
Methode des Monats

Kurzbeschreibung:
Diese Methode ist eine einfache Gruppen- Eintei-
lungsmethode, mit der ihr Zweier-Gruppen  eintei-
len könnt. Das kann z.B. für Partner/innen- Inter-
views nützlich sein, aber auch für Aufgaben, die in 
Partner/innen-Arbeit durchgeführt werden sollen.

Zielsetzung:
Gruppen-Einteilungsmethoden sorgen dafür, dass nicht 
immer die zusammen arbeiten, die ohnehin schon 
beste Freunde sind. Durch das Lausch-Memory haben 
die Teilnehmenden schon bei der Einteilung Spaß.

Bastelanleitung:
Um euer eigenes Lausch-Memory zu basteln, geht ihr 
zu Filmläden in eurer Nähe und fragt nach alten Filmdöschen. Oft werden diese dort noch 
aufgehoben und ihr könnt von verschiedenen Läden sicher insgesamt 20-30 Filmdöschen 
bekommen. Mit Acryl-Farbe (gibt‘s im Bastelgeschäft) und einem Pinsel könnt ihr die Film-
döschen in einer Farbe eurer Wahl anmalen (müsst ihr natürlich auch nicht) und erst mal 
lange trocknen lassen (z.B. eine Nacht). 
Danach befüllt ihr immer zwei Döschen mit dem gleichen Material: Reis, Steinchen, Sand, 
Glasmurmeln, Tee, Locher-Schnipsel, Pinnnadeln, Nägel, usw. Testet dabei immer, ob nicht 
zwei verschiedene Materialien ganz gleich klingen! Falls ihr Lebensmittel wie Reis und Tee 
verwendet, müsst ihr das ab und zu auswechseln, damit es nicht Feuchtigkeit zieht und 
schimmelt.

Durchführung:
Im Seminar teilt ihr einfach die Filmdöschen auf, jede/r bekommt eines. Ohne zu sprechen 
sollen sich die Teilnehmenden nun im Raum bewegen, das Döschen schütteln und ihren 
Partner/ihre Partnerin finden, der/die genau das gleiche Geräusch macht. Die Döschen dür-
fen dabei nicht aus der Hand gegeben und nicht geöffnet werden. So finden sich (hoffent-
lich) immer Zweier-Paare. 
Natürlich könnt ihr das Lausch-Memory auch mit Freunden wie ein Memory spielen.

Methodentyp:
Gruppen-Einteilung

Gruppengröße:
maximal so viele, wie ihr 
Filmdöschen habt

Zeitrahmen:
ca. 5 Minuten

Material:
selbstgebasteltes 
Lausch-Memory

Lausch-Memory 
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